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Ausserordentliche Sitzung vom 14. März 2018 

 

 

 

 

Summarisches Protokoll 

 

 

 

Traktandierte Geschäfte 

 

 

1. Erwahrung der Ersatzwahl und Inpflichtnahme eines Mitglieds des Kantonsrates aus dem Be-

zirk Einsiedeln (RRB Nr. 10/2018) 

 

Der Rat erwahrt die Wahl von KR Christian Grätzer, Einsiedeln, an Stelle der zurückgetretenen 

Doris Kälin. Das neue Ratsmitglied schwört den Amtseid. 

 

 

2. Teilrevision Planungs- und Baugesetz (RRB Nr. 806/2017 und RRB Nr. 86/2018) 

 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein. 

 

KR Elsbeth Anderegg Marty stellt namens der SP-Fraktion den Rückweisungsantrag: 

Die Vorlage sei so zu überarbeiten, dass auch Mehrwerte, die durch Ausnahmebewilligungen für 
landwirtschaftsfremde Nutzungen ausserhalb der Bauzone entstehen, der Mehrwertabgabe unter-

stellt werden. 
 

Abstimmung über den Rückweisungsantrag:  

Der Rückweisungsantrag wird mit 13 zu 77 Stimmen abgelehnt. 

 

In der Detailberatung ergibt sich: 

 

§ 36a Abs. 2 

 

KR Elsbeth Anderegg Marty stellt namens der SP-Fraktion den Antrag, § 36a Abs. 2 zu streichen. 

 

Abstimmung über den Antrag: 

Der Antrag wird mit 16 zu 77 Stimmen abgelehnt. 

 

Es stehen sich die Kommissionsfassung und die Regierungsfassung gegenüber. 

 

Abstimmung über § 36a Abs. 2 

Der Kommissionsfassung wird mit 79 zu 0 Stimmen zugestimmt. 
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§ 36c Abs. 2 und 3 

 

Es stehen sich die Regierungsfassung und der Minderheitsantrag gegenüber. 

 

Abstimmung über § 36c Abs. 2 und 3: 

Der Regierungsfassung wird mit 52 zu 40 Stimmen zugestimmt. 

 

§ 36d Abs. 1 und 2 

 

KR Andreas Marty stellt namens der SP-Fraktion den Antrag: 

Abs. 1 sei wie folgt abzuändern: Wird Land neu und dauerhaft einer Bauzone zugewiesen, um- 
oder aufgezont, ist eine Mehrwertabgabe geschuldet. Bei einer Einzonung von Wald richtet sich 

die Mehrwertabgabe nach den Bestimmungen der Waldgesetzgebung. Abs. 2 sei zu streichen. 

 

Abstimmung über den Antrag: 

Der Antrag wird mit 15 zu 75 Stimmen abgelehnt. 

 

§ 36d Abs. 2 

 

Es stehen sich die Kommissionsfassung und die Regierungsfassung gegenüber. 

 

Abstimmung über § 36d Abs. 2: 

Der Kommissionsfassung wird mit 73 zu 16 Stimmen zugestimmt. 

 

§ 36f Abs. 1 

 

KR Jonathan Prelicz stellt namens der SP-Fraktion den Antrag: 

Die Höhe der Mehrwertabgabe beträgt für Ein-, Um- und Aufzonungen 20% des Mehrwerts. Auf 

Mehrwerte unter der Bagatellgrenze von Fr. 10 000.-- wird keine Abgabe erhoben. 
 

Es stehen sich der Antrag und der Minderheitsantrag gegenüber: 

 

Abstimmung über den Antrag: 

Der Antrag wird mit 17 zu 59 Stimmen abgelehnt. 

 

Der Regierungsrat schliesst sich der Kommissionsfassung an. 

 

Es stehen sich die Kommissionsfassung und der Minderheitsantrag gegenüber. 

 

Abstimmung über § 36f Abs. 1: 

Der Kommissionsfassung wird mit 74 zu 19 Stimmen zugestimmt. 

 

§ 36f Abs. 4 

 

Es stehen sich die Kommissionsfassung und die Regierungsfassung gegenüber. 

 

Abstimmung über § 36f Abs. 4 

Der Kommissionsfassung wird mit 73 zu 19 Stimmen zugestimmt. 

 

§ 36h Abs. 3 

 

Es stehen sich die Kommissionsfassung und die Regierungsfassung gegenüber. 
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Abstimmung über § 36h Abs. 3: 

Der Kommissionsfassung wird mit 86 zu 3 Stimmen zugestimmt. 

 

§ 36j Abs. 2 Bst. h 

 

KR Andres Marty stellt namens der SP-Fraktion den Antrag: 

Bst. h (neu) Schaffung von gemeinnützigem Wohnungsbau. 

 

Abstimmung über den Antrag: 

Der Antrag wird mit 14 zu 76 Stimmen abgelehnt. 

 

§ 36k 

 

KR Alex Keller stellt namens der SP-Fraktion den Antrag, § 36k zu streichen. 

 

Abstimmung über den Antrag: 

Der Antrag wird mit 12 zu 78 Stimmen abgelehnt. 

 

In der Schlussabstimmung wird die Vorlage mit 77 zu 16 Stimmen genehmigt. 

 

Dieser Beschluss wird dem fakultativen Referendum gemäss § 35 der Kantonsverfassung unter-

stellt. 

 

 

3. Teilrevision der Justizgesetzgebung (zweites Paket) (RRB Nr. 921/2017 und RRB Nr. 81/2018) 

 

KR Dr. Bruno Beeler stellt den Antrag auf Nichteintreten. 

 

Abstimmung über den Nichteintretensantrag: 

Der Antrag wird mit 7 zu 79 Stimmen abgelehnt. 

 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein. 

 

In der Detailberatung ergibt sich: 

 

§ 47 Abs. 2 und 3 

 

Es stehen sich die Kommissionsfassung und die Regierungsfassung gegenüber. 

 

Abstimmung über § 47 Abs. 2 und 3 

Der Kommissionsfassung wird mit 53 zu 36 Stimmen zugestimmt. 

 

In der Schlussabstimmung wird die Vorlage mit 79 zu 4 Stimmen genehmigt. 

 

Dieser Beschluss wird dem fakultativen Referendum gemäss § 35 der Kantonsverfassung unter-

stellt. 

 

 

4. Teilrevision der Justizgesetzgebung (drittes Paket) (RRB Nr. 922/2017 und RRB Nr. 82/2018) 

 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein. 

 

§ 1 Abs. 3 Einführungsgesetz zum Bundesgesetz über Schuldbetreibung- und Konkurs  

(EGzSchKG) 
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Es stehen sich die Regierungsfassung und der Minderheitsantrag gegenüber. 

 

Abstimmung über § 1 Abs. 3 EGzSchKG: 

Der Regierungsfassung wird mit 70 zu 15 Stimmen zugestimmt. 

 

§ 2 Abs. 3 EGzSchKG 

 

Es stehen sich die Regierungsfassung und der Minderheitsantrag gegenüber. 

 

Abstimmung über § 2 Abs. 3 EGzSchKG: 

Der Regierungsfassung wird mit 69 zu 13 Stimmen zugestimmt. 

 

Gestützt auf die Annahme der Regierungsfassung zu § 2 Abs. 3 EGzSchKG entfällt der Minder-

heitsantrag zu § 10 Abs. 1 Bst. a und d (neu) EGzSchKG. 

 

In der Schlussabstimmung wird die Vorlage mit 91 zu 0 Stimmen genehmigt. 

 

Dieser Beschluss wird dem fakultativen Referendum gemäss § 35 der Kantonsverfassung unter-

stellt. 

 

 

5. Motion M 5/17: Mehrinvestitionen sollen nach wirtschaftlichen Kriterien erfolgen (RRB Nr. 

68/2018) 

 

Die Motion M 5/17: Mehrinvestitionen sollen nach wirtschaftlichen Kriterien erfolgen wird opposi-

tionslos nicht erheblich erklärt. 

 

 

6. Erteilung des Kantonsbürgerrechts an ausländische Personen (RRB Nr. 92/2018) 

 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein und genehmigt sie stillschweigend. Er erteilt folgenden 

Personen ausländischer Nationalität das Kantonsbürgerrecht: 

 

In das Bürgerrecht des Kantons Schwyz werden aufgenommen: 

– Ravindran, Ravith, wohnhaft in Brunnen (Gemeinde Ingenbohl), Neubürger von Ingenbohl;  

– Di Benedetto, Maria Concetta, wohnhaft in Siebnen (Gemeinde Galgenen), Neubürgerin von Gal-

genen;  

– Salihi, Rezarta, wohnhaft in Einsiedeln, Neubürgerin von Einsiedeln;  

– Baskaran, Paveenth, wohnhaft in Küssnacht, Neubürger von Küssnacht;  

– Maheswaran, Kavirsan, wohnhaft in Küssnacht, Neubürger von Küssnacht;  

– Pernokaj, Vanessa, wohnhaft in Immensee (Bezirk Küssnacht), Neubürgerin von Küssnacht;  

– Herms, Lillian, wohnhaft in Wollerau, Neubürgerin von Wollerau;  

– Quillaud, Alban Alexandre, wohnhaft in Wollerau, Neubürger von Wollerau, mit den Kindern: Eva 

Quillaud und Ambre Quillaud;  

– Recica, Rigon, wohnhaft in Wollerau, Neubürger von Wollerau;  

– Recica, Rion, wohnhaft in Wollerau, Neubürger von Wollerau;  

– Recica, Rinor, wohnhaft in Wollerau, Neubürger von Wollerau;  

– Musliu, Nexhat, wohnhaft in Pfäffikon (Gemeinde Freienbach), Neubürger von Freienbach, mit 

dem Kind: Anesa Musliu;  

– Nowotny, Niclas Constantin Balthasar, wohnhaft in Pfäffikon (Gemeinde Freienbach), Neubürger 

von Freienbach;  

– Sanchez, Sandra Natalia, wohnhaft in Jona, Neubürgerin von Freienbach;  

– Giesinger, Peter, wohnhaft in Schindellegi (Gemeinde Feusisberg), Neubürger von Feusisberg. 

https://www.sz.ch/public/upload/assets/33014/68_2018_Motion_5_17_Energie_Mehrinvestitionen.pdf
https://www.sz.ch/public/upload/assets/33014/68_2018_Motion_5_17_Energie_Mehrinvestitionen.pdf
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Parlamentarische Vorstösse 

 

Erheblich erklärt werden: 
 

 Postulat P 10/17 von KR Max Helbling und KR Paul Fischlin: Senkung der Motorfahrzeugab-

gaben (RRB Nr. 958/2017) 

 

Erledigt/abgeschrieben werden: 
 

 Motion M 5/17 von KR René Baggenstos und fünf Mitunterzeichnenden: Mehrinvestitionen 

sollen nach wirtschaftlichen Kriterien erfolgen (RRB Nr. 68/2018) 

 Motion M 2/18 von KR Dr. Simon Stäuble, KR Markus Ming und KR Dr. Antoine Chaix: Prä-

mienverbilligung: «Überverbilligung» schnell und einfach regeln (Zurückgezogen am 9. März 

2018) 

 Postulat P 3/08 von KR Dr. Michael Weber und drei Mitunterzeichnenden: Dringender Hand-

lungsbedarf im Schwyzer Grundbuchwesen, erheblich 22. Oktober 2008 (RRB Nr. 922/2017: 

Justizgesetzgebung, drittes Paket) 

 Postulat P 4/08 von KR Dr. Michael Weber und drei Mitunterzeichnenden: Grundsätzlicher 

Überprüfungsbedarf im Bereich der Schwyzer Notariate, Grundbuch- und Konkursämter, er-

heblich 22. Oktober 2008 (RRB Nr. 922/2017: Justizgesetzgebung, drittes Paket) 

 Postulat P 6/17 von KR Dr. Rudolf Bopp, KR Markus Ming und KR Dr. Michael Spirig: Bahn-

zukunft Ausserschwyz – Regionalbahn Ausserschwyz und Aufwertung Bahnknoten Pfäffikon 

(RRB Nr. 909/2017) 

 Postulat P 9/17 von KR Dominik Blunschy, KR Sepp Marty: Informatikmittelschule im Kanton 

Schwyz (RRB Nr. 57/2018) 

 Interpellation I 8/17 von KR Adrian Dummermuth und drei Mitunterzeichnenden: Fremdspra-

chenkonzept an der Schwyzer Volksschule – trotz Gegenwind auf Kurs? (RRB Nr. 8/2018) 

 Interpellation I 9/17 von KR Irène May-Betschart und drei Mitunterzeichnenden: Freiwilliger 

Wechsel in die normale Besteuerung von privilegiert besteuerten Gesellschaften – Verlustge-

schäft für den Kanton Schwyz? (RRB Nr. 885/2017) 

 Interpellation I 10/17 von KR Hanspeter Rast und KR Bernadette Wasescha: Schweizer zah-

len, Afrikaner kassieren (RRB Nr. 876/2017) 

 Interpellation I 14/17 von KR Andreas Marty, KR Leo Camenzind und KR Paul Furrer: Sicher-

stellung NEAT-Zulaufstrecken für Bahnausbau 2030/2035 (RRB Nr. 933/2017) 

 Interpellation I 15/17 von KR Andreas Marty, KR Dr. Guy Tomaschett und KR Prisca Bünter: 

Transparenz über den grössten Fehlentscheid der Schwyzer Steuerpolitik (RRB Nr. 

886/2017) 

 Interpellation I 17/17 von KR Bernhard Diethelm: E-Voting – Gefahr für die Demokratie? 

(RRB Nr. 873/2017) 

 Interpellation I 19/17 von KR Andreas Marty, KR Mathias Bachmann, KR Arno Solèr, KR Max 

Helbling: Stand und Weiterführung der Integrativen Brückenangebote (RRB Nr. 56/2018) 

 Interpellation I 21/17 von KR Andreas Marty, KR Dr. Antoine Chaix und KR Alex Keller: Prä-

mienverbilligung: Wen trifft die Kürzung? (RRB Nr. 21/2018) 

 Interpellation I 24/17 von KR Othmar Büeler: Anwendung Ausländergesetz im Kanton Schwyz 

(RRB Nr. 17/2018) 

 Kleine Anfrage KA 33/17 von KR Albin Fuchs und sieben Mitunterzeichnenden: Gesamtschau 

des Bundesrates zur mittelfristigen Weiterentwicklung der Agrarpolitik, eingereicht 13. De-

zember 2017, beantwortet 15. Januar 2018 

 Kleine Anfrage KA 34/17 von KR Urs Heini und KR Dr. Karin Schwiter: Ausschaffungen: 

Könnte diese traurige Weihnachtsgeschichte auch bei uns passieren?, eingereicht 25. De-

zember 2017, beantwortet 16. Februar 2018 

 Kleine Anfrage KA 1/18 von KR Walter Züger und KR Sibylle Ochsner: Energieförderpro-

gramme der Bezirke – welche Rolle spielt der Kanton?, eingereicht 1. Februar 2018, beant-

wortet 6. März 2018 (RRB Nr. 151/2018) 
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 Kleine Anfrage KA 2/18 von KR Thomas Haas: Auswirkungen des Postauto-Skandals auf den 

Kanton Schwyz, eingereicht 13. Februar 2018, beantwortet 12. März 2018 

 

 

 

Schwyz, 15. März 2018    Dr. Paul Weibel, Protokollführer 


